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Antragstext

Von Zeile 3342 bis 3348:

Die Projektförderung trägt maßgeblich dazu bei, dass neue Ideen eine Chance zur

Verwirklichung erhalten. Das von uns gestärkte Projektmanagerprogramm

ermöglicht die Umsetzung von größeren, landesweiten Vorhaben. Daran wollen wir

festhalten und auch zukünftig Landesmittel in gleicher Höhe zur Verfügung stellen.

Gleichzeitig wollen wir für die Landesverbände und Landesarbeitsgemeinschaften

mit der Einführung einer mehrjährigen Förderung finanzielle Planungssicherheit

schaffen.

Die Projektförderung trägt maßgeblich dazu bei, dass neue Ideen eine Chance zur

Verwirklichung erhalten. Wir streben dabei künftig eine Entbürokratisierung und

eine Vereinfachung bei Förderanträgen an. Zukünftig sollen die landesweiten

Verbände auf Grundlage eines Wirtschaftsplans (Personal- und Sachkosten)

institutionell gefördert werden. Wichtige kulturelle Initiativen und Vereine sollen

auch mehr Planungssicherheit durch eine mehrjährige Projektförderung erhalten.

Begründung
Die Änderung wird vorgeschlagen, weil wir eine noch stärkere Entbürokratisierung

und Verwaltungsvereinfachung anstreben sollten. Die Vereine und Verbände müssen

zurzeit aus 3 verschiedenen Förderlinien Mittel beantragen, u.a. müssen konkrete

Lohnkosten im „Leitungskräfteprogramm“ abgerechnet werden. Künftig sollen

Landesverbände eine inst. Förderung, also Zuschuss zum WP (Personal- und

Sachkosten) erhalten, kulturelle bewährte Vereine mehrjährige-jährige Förderungen

für Personal und Projekt; dadurch mehr Planungssicherheit. Die Maßnahmen sind

erst einmal kostenneutral.
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